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Aus alten Jahrgängen

An die Zürcherische Jugend auf das Jahr 1800.
Von der Naturforschenden Gesellschaft. II Stük.

Sey mir herzlich willkommen llebe Jugend, du die Hoffnung unseres Vaterlandes, auf deren Bil-
dung, Denkungsart und Kenntnisse das Vaterland mehr als je seine Hoffnung gründen muss...

Der geschmakvolle Zeichner des Kupfers, das du an der Spitze dieser Schrift von der natur-
forschenden Gesellschaft empfängst liebe Jugend! stellt die Wohnung des berühmten Kljjoggs im
Vordergrund dar: Lieber hätte er das Bild dieses wakern Bauers im trauten Zirkel von Männern,
die nützliche Kenntnisse der Natur und des Feldbaus auszubreiten bemühet waren und noch
sind, hingestellt, als den Enkel des unvergesslichen Mannes in Gesellschaft eines Russischen Gre-
nadiers und eines Oestreichischen Dragoners, denen er mit ängstlicher Höflichkeit den Hut in der
einen Hand, mit der andern traulich den Weg weisst. In der Entfernung erblikst du das Russische
Lager dem Hönggerberg entlang.


